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Kommunale Wärmeplanung (KWP)

in Niedersachsen

gesetzliche Vorgaben und Hilfsangebote



› Einrichtung (GmbH) des Landes Niedersachsen

› Klimaschutz & Energiewende vorantreiben

› Beratungsangebote für Kommunen, 

Bürger:innen und Unternehmen

› Sitz in Hannover

› Mehr als 30 Mitarbeiter:innen aus verschiedenen 

Fachrichtungen 
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Die KEAN:

Klimaschutz- und Energieagentur Niedersachsen 

R e g e l m ä ß i g e r N e w s l e t t e r : w w w. k l i m a s c h u t z - n i e d e r s a c h s e n . d e

©KEAN

Einstieg in die kommunale Wärmeplanung - 03.09.2023

http://www.klimaschutz-niedersachsen.de/
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Hintergrund: 

Energieversorgung in 

Deutschland



Endenergieverbräuche in Deutschland:

Aufteilung nach Anwendungsbereichen und Sektoren
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Energieträger 

für Raumwärme in Niedersachsen
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Wärme 

ist 

fossil!

Einstieg in die kommunale Wärmeplanung - 03.09.2023



Welche Rolle spielt die Wärmeversorgung 

für den Klimawandel?
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𝐶𝐻4 + 2 ∗ 𝑂2 → 𝑪𝑶𝟐 + 2 ∗ 𝐻2𝑂
Erdgas = CH4

Sauerstoff = O2

Verbrennung von Erdgas: 

© Aylin Seeligmann

CO 2 = Tre ibhausgas

Kohlendioxid = CO2

Wasser = H2O
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Kommunale Wärmeplanung 

in Niedersachsen

©KEAN
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KWP- Zielsetzung

➢ Ziel: treibhausgasneutrale Wärmeversorgung 

bis zum Jahr 2045

➢ Abstimmung von Wärmesenken und –quellen, 

um zur Umsetzung zu motivieren durch

➢ Aufzeigen von Eignungsgebieten für 

bestimmte Wärmeversorgungskonzepte im 

gesamten Gemeindegebiet 

➢ Abstimmung von Einzelmaßnahmen und 

-aktivitäten im Sinne der Wärmewende

➢ Vermeidung von Fehlentwicklungen und 

unerwünschten Pfadabhängigkeiten

➢ Erhöhung der Planungs- und 

Investitionssicherheit für die Umsetzungsphase

© Shutterstock_Rawpixel
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§ 20 NKlimaG: Wärmeplanung

➢ Verpflichtet sind ab 01.01.2024: 

Jede Gemeinde, die nicht Mitglied einer 

Samtgemeinde ist, sowie jede Samtgemeinde

sofern in der Gemeinde oder der Samtgemeinde 

gemäß dem Landes-Raumordnungsprogramm 

Niedersachsen ein Ober- oder Mittelzentrum liegt 

(Übersicht KEAN hier verfügbar)

➢ Ersterstellung bis zum 31. Dezember 2026 

(= 3 Jahre)

➢ Fortschreibung alle fünf Jahre

➢ Die Wärmepläne sind im Internet zu 

veröffentlichen.

➢ NKlimaG, nicht amtliche Lesefassung (link)

Foto : Enke Franck

https://www.klimaschutz-niedersachsen.de/_downloads/SonstigeDokumente/Ober-_und_Mittelzentren_Niedersachsen.pdf?m=1678093822&
https://www.klimaschutz-niedersachsen.de/_downloads/SonstigeDokumente/NKLIMAG_Volltext_0.pdf?m=1674467965&
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§ 20 NKlimaG: Wärmeplanung

Inhalte: 

➢ Bestandsanalyse, 

➢ Potenzialanalyse, 

➢ Szenarien zur Entwicklung der Wärmeversorgung 

2030/2040, 

➢ Handlungsstrategien, 

➢ Benennung von mind. 5 Umsetzungsmaßnahmen

Wichtig: Ergebnisse sind  räumlich aufgelöst 

darzustellen

Foto : Enke Franck
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§ 21 NKlimaG: Datenverarbeitung zur 

Erstellung von Wärmeplänen 

➢ Inkrafttreten: 01.01.2024

➢ Erforderliche Daten dürfen bei allen Personen 

und Stellen, bei denen die Daten vorhanden sind, 

erhoben werden

➢ EVUs und Schornsteinfeger sind zur 

Übermittlung der Daten verpflichtet

➢ Veröffentlichte Wärmepläne dürfen keine 

personenbezogenen Daten enthalten 

(Datenschutz)

Foto: Inga Nietz, Interkommunale Wärmeplanung Landkreis Lörrach, 2. KWW-Praxisblick mit dem 

Landkreis Lörrach, 01.03.2023
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• Abschnitt 1 – Pflicht zur Wärmeplanung 
(Gemeindegebiete: > 100.000 Einwohner, < 100.000 Einwohner, <10.000 Einwohner)

• Abschnitt 2 – Allgemeine Anforderungen an die Wärmeplanung 
(z.B. Beteiligung der Öffentlichkeit, von Trägern öffentlicher Belange, der Netzbetreiber)

• Abschnitt 3 – Datenverarbeitung 
(z.B. Verrankerung Auskunftspflicht)

• Abschnitt 4 – Durchführung der Wärmeplanung 
(Eignungsprüfung und verkürzte Wärmeplanung, Nutzung Energieverbrauchsdaten)

• Abschnitt 5 – Wärmeplan 
(z.B. Umgang mit bestehenden Wärmeplänen, Bindungswirkung)

Link Entwurf Kabinet: BMWSB - Startseite - Kabinetsentwurf

Gesetze für die Wärmeplanung und zur Dekarbonisierung der 

Wärmenetze (bund.de)

Wärmeplanungsgesetz – der Blick in die Zukunft I

https://www.bmwsb.bund.de/SharedDocs/gesetzgebungsverfahren/Webs/BMWSB/DE/kommunale-waermeplanung.html
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Gebäudeenergiegesetz – der Blick in die Zukunft II

Link: GebäudeenergieG-Leitplanken der Koaliton (bundestag.de)

https://www.bundestag.de/resource/blob/954012/a1f34d4ce32400593ff6c6a1a322dac2/20-25-397_GebaeudeEnergieG-Leitplanken_Koa-data.pdf
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Ebenen der Wärmeplanung

Kommunale Wärmeplanung:

› Strategische Planung:

› kommunenweite Planung

› Identifikation 

Eignungsbereiche 

Wärmenetz / 

Einzelversorgung

Umsetzungsplanungen:

› Planungen für Teilbereiche 

und Quartiere

› Quartiers-/Energiekonzept

Detailplanungen:

› Infrastrukturplanungen und 

Planungen auf 

Gebäudeebene

› Sanierungen/ Quellen-

erschließung
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Link: Loerrach_UIWP-Bericht.pdf

Praxisbeispiele: Unternehmensunabhängige 

Interkommunale Wärmeplanung Landkreis Lörrach

file:///C:/Users/Nestler/Downloads/Loerrach_UIWP-Bericht.pdf
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Multi-Akteursaufgabe KWP

➢ Kommune ist dauerhaft

verantwortlich für Koordination des 

KWP-Erstellungs- und 

Umsetzungsprozesses 

➢ Strategische, planerische und 

technische Dimension bedingen 

interdisziplinären Abstimmungs-

prozess  

➢ frühzeitige Akteurseinbindung ist 

zentral für Akzeptanz, Qualität und 

Umsetzung des kommunalen 

Wärmeplans



17

Kostenausgleich durch Landeszahlungen

➢ Dauerhafter Kostenausgleich (für jedes MZ/OZ): 

• Erstaufstellung 2024 - 2026: 

jährlich 16.000 € zzgl. 0,25 €/EW

• Fortschreibung ab 2027: 

jährlich 3.000 € zzgl. 0,06 €/EW

➢ Bereitstellung der Mittel im Rahmen der Konnexität ab 

2024 und in festgesetzten Zeiträumen (2024-2026, ab 2027)

➢ Fahrplan zur Finanzierung ist unabhängig vom jeweiligen 

Planungsstand für alle Kommunen derselbe, d.h. ein 

früherer Beginn der Arbeiten ist möglich 

➢ Neustadt a. Rbge.: Erstaufstellung: 81.946,50 € 

Fortschreibung: 5.715,72 €

Foto: © Geldscheine_iStock_15452828_ 

XXXLARGE_copyright_istock.com_malerap

aso
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Landesgesetzliche Verpflichtung 

vs. Bundesförderung

➢ Doppelförderungen sind ausgeschlossen.

➢ Nach Rücksprache mit dem für die Kommunalrichtlinie zuständigen BMWK ergibt 

sich daraus für Niedersachsen:

➢ Anträge zur Förderung von Kommunale Wärmeplanung (Link) in Mittel- und

Oberzentren werden von der ZUG ab sofort nicht mehr angenommen 

oder bewilligt.

Landkreise sind nicht antragsberechtigt

➢ Neustadt a. Rbge. nicht antragsberechtigt

https://www.klimaschutz.de/de/foerderung/foerderprogramme/kommunalrichtlinie/erstellung-einer-kommunalen-waermeplanung
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Unterstützung durch 
die KEAN

© istock.com_Doug Berry 
Kommunale Wärmeplanung - Ein Überblick  // georg.schuchardt@klimaschutz-

niedersachsen.de



Im Rahmen dieses Leitfadens werden folgende Arbeitshilfen 

zur Hilfestellung und Konkretisierung zur Verfügung gestellt:

Arbeitshilfe 1: Bestandsaufnahme: Daten und 

Datenquellen

Arbeitshilfe 2: Energieeffizienzpotenziale in Gebäuden

Arbeitshilfe 3: Nachhaltige Wärmepotenziale  und  

Technologien  

Arbeitshilfe 4: Wärmeversorgungsstrukturen im Quartier

Leitfaden Kommunale Wärmeplanung 

(fortlaufende Aktualisierung)
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https://www.klimaschutz-niedersachsen.de/zielgruppen/kommunen/kommunale-waermeplanung.php


Modellierung des Wärmebedarfs für Raumwärme und 
Warmwasser der vorhandenen Wohn-Gebäude 
und Nicht-WG:

➢ anhand von Gebäudetypen und Baualtersklassen 
für jedes einzelne Gebäude

➢ 3-D Gebäudemodelle 
(Lage, Gebäudegeometrie, Gebäudetyp, 
Gebäudenutzung)

➢ Ergebnis: Bereitstellung hochauflösender Geodaten  
für Wärmebedarfe an alle nds. Kommunen

➢ Datenanforderung möglich (Link)

Wärmebedarfskarte für Niedersachsen

Planungen und Arbeitsstand
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©KEAN

https://www.klimaschutz-niedersachsen.de/aktuelles/index/Niedersaechsische-Waermebedarfskarte-3407


Geplante Ergebnisse
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Darstellung von Wärmebedarfsdichten und Wärmeliniendichten

Gruppierung nach Wärmebedarfsdichten (kWh/m² 
Quartiersfläche * a)

Ausschnitt Peine



Weitere Unterstützungsangebote für Kommunen:
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➢ Photovoltaik in der kommunalen Bauleitplanung

➢ Verbot fossiler Brennstoffe: Musterbegründung 

zur Festsetzung in Bebauungsplänen

➢ Vorträge für Kommunalpolitik zum Thema 

Wärmeplanung oder Bauleitplanung

➢ Information und Informationsveranstaltungen

➢ Digitale Fragestunde und FAQ Kommunale 

Wärmeplanung

➢ Video-Reihe Kommunale Wärmeplanung

➢ Vernetzung von Kommunen und Akteuren

https://www.klimaschutz-niedersachsen.de/_downloads/FaktenpapiereLeitfaeden/2021-03-17_PV-Kommunen_Faktenpapier-2.pdf?m=1616081996&
https://www.klimaschutz-niedersachsen.de/aktuelles/Verbot-fossiler-Brennstoffe-in-Neubaugebieten-2126
https://www.klimaschutz-niedersachsen.de/zielgruppen/kommunen/VortraegeSchulungen.php
https://www.klimaschutz-niedersachsen.de/veranstaltungen/index.php
https://www.klimaschutz-niedersachsen.de/themen/klimaschutz/klimaschutz-in-niedersachsen.php#%C2%A7-20-Waermeplanung-
https://www.youtube.com/playlist?list=PLYavtQHkOmcOsyCFJLUZ4HSFHSFQVMAVd


Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit

Adresse:

Klimaschutz- und Energieagentur Niedersachsen 
GmbH
Osterstraße 60
30169 Hannover

Kontakt: 

Dr. Georg K. Schuchardt
0511 89703926
georg.schuchardt@klimaschutz-niedersachsen.de

Patrick Nestler 
0511 89703927
patrick.nestler@klimaschutz-niedersachsen.de


